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Überflutungen: Gewässer ᵮ Starkregen

Quelle: privat
Bundesweit Ursache für je 50% der aufgetretenen HW -Schäden

Quelle: Polizeipräsidium Aalen

Flusshochwasser

(Überflutung aus Gewässern)

Starkregen

(konvektive Niederschläge)

Hochwasser aus einem über die Ufer tretenden Gewässer 
infolge andauernder Überregnung und/oder Schneeschmelze in 
großen Teilen des Einzugsgebietes (DWA, 2010)

große Niederschlagsmenge, hohe Intensität, geringe räumliche 
Ausdehnung, kurze Dauer 

Überflutungen durch Starkregen können überall auftreten, 
oberflächlicher Abfluss (Sturzfluten), Erosion, große 
Strömungskräfte 

Hochwassergefahrenkarten / FGU Starkregengefahrenkarten / SRRM

Quelle: Polizeipräsidium Aalen Quelle: privat



Gefährdung durch Flusshochwasser
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Gefährdung durch Flusshochwasser
Hochwassergefahrenkarten
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HQ 100 ca. 20-50 cm 
ü. Gelände

HQ 100 ca. 10 ÷ 30 cm 
ü. Gelände



Gefährdung durch Starkregen

12.05.2026Infoveranstaltung HWS Ubstadt8



12.05.2026Infoveranstaltung HWS Ubstadt 9

Untersuchung zu Starkregen
Starkregengefahrenkarten

Ÿ Bestandsanalyse

Allgemeine Hinweise:

- nur Wassertiefen > 5 cm werden dargestellt (4 Tiefenklassen)

- Annahme: Kanalnetz ist bei den untersuchten Szenarien überlastet

- Gewässer aus der Hochwassergefahrenkarte werden nicht mit simuliert

Ÿ HWS-Maßnahmen Ÿ Risikoabschätzung

Quelle: https://www.starkregengefahr.de/
baden-wuerttemberg /ubstadt -weiher/

Seltenes Ereignis Außergewöhnliches Ereignis Extremes Ereignis

Quelle: https://www.starkregengefahr.de/
baden-wuerttemberg /ubstadt -weiher/

Quelle: https://www.starkregengefahr.de/
baden-wuerttemberg /ubstadt -weiher/
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Starkregenindex -  Kategorisierung von Regenereignissen

Quelle: Schmitt et al., 2008 und DWA, 2013 (Leitfaden Starkregen BBSR, 2018) 

- Einordnung der SR-Ereignisse mit 
Starkregenindex nach Dauer und 
Wiederkehrzeit

- Oberflächenabflüsse variieren je 
nach Bodenfeuchte, 
Bodenbedeckung und weiteren 
Parametern

Starkregenindex Ubstadt

Quelle: https://apps.hydro.uni - freiburg.de/de/sri_bw/map/

SEL AUS EXT
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Online-Viewer
Starkregengefahrenkarten (mit Fließanimation) und Hochwassergefahrenkarten

Viewer unter: https://www.starkregengefahr.de/baden -wuerttemberg/ubstadt -weiher/

https://www.starkregengefahr.de/baden-wuerttemberg/ubstadt-weiher/
https://www.starkregengefahr.de/baden-wuerttemberg/ubstadt-weiher/
https://www.starkregengefahr.de/baden-wuerttemberg/ubstadt-weiher/
https://www.starkregengefahr.de/baden-wuerttemberg/ubstadt-weiher/
https://www.starkregengefahr.de/baden-wuerttemberg/ubstadt-weiher/
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Zufluss aus dem 
Außengebiet entlang 
der BahnlinieInnerörtliche Zuflüsse über 

Unteröwisheimer  Str.

Abfluss in den 
Kraichbach
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Innerörtliche Zuflüsse über 
Obere Str.

Geländetiefpunkt: Wasser 
aus Siedlungsgebiet 
sammelt sich



Gefährdung durch Kanalrückstau
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ÅZurückdrückendes Wasser im Bereich des 
Wendehammers am Mühlbach?

ÅAusschnitt aus dem Kanalplan zeigt direkte 
Verbindung zwischen Wendehammer und 
Kraichbach

ÅPrüfung der Höhen: Regenwasser-
Schachtdeckel liegen höher als 
Böschungsoberkante  

ÅFazit: Das austretende Wasser entsteht durch 
Überstau von Abflüssen aus dem 
Siedlungsgebiet
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Rückstau über das Kanalnetz?
Überprüfung der Abflussverhältnisse 



ÅZurückdrückendes Wasser im Bereich der 
Brücke B3?

ÅPrüfung der Höhen: Regenwasser-
Schachtdeckel liegen höher als 
Böschungsoberkante  

ÅFazit: Das austretende Wasser entsteht durch 
Überstau von Abflüssen aus dem 
Siedlungsgebiet
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Rückstau über das Kanalnetz?
Überprüfung der Abflussverhältnisse 



Handlungsfelder
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Bausteine der Hochwasservorsorge

Kommunale 
Flächenvorsorge

Kommunale 
bauliche Maßnahmen

InformationsvorsorgeKrisenmanagement

Quelle: TeWeBs, BS Feuerwehr Ueberschwemmung.JPG, CC BY-SA 4.0

https://commons.wikimedia.org/wiki/User:TeWeBs
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:BS_Feuerwehr_Ueberschwemmung.JPG
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.en
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.en
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.en


- Hochwasserschutz ist im Detail auf 
Umsetzbarkeit geprüft worden:

- Wirkung bei Flusshochwasser 

- Wirkung bei Starkregen
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Kommunale bauliche 
Maßnahme
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Schutzkonzeption

Maßnahmenvorschläge [2016]:

Å VM 2 Verwallung (Damm) oder Mauer, 
oberhalb der B 3, linksseitig

Å VM 3 Verwallung (Damm) oder Mauer, 
oberhalb der B 3, rechtseitig

Und gegebenenfalls

Å UW 1 Absenkung der Schwelle am Streichwehr / 
Abzweigbauwerk zum HRB Silzenwiesen in Verbindung mit

Å NS 1 Neubau eines großen Schützes am Abzweigbauwerk vor 
dem Bahn-Durchlass



Linksseitig:

Å Es erfolgt eine Entlastung von Starkregen in den 
Kraichbach. HW-Schutzmauer muss an Stellen 
unterbrochen sein , sodass Starkregen in den Kraichbach 
entlasten kann, ansonsten ist eine Verschlechterung der 
Situation für die Anwohner der Salzbrunnenstraße zu 
erwarten.
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Überlegungen zu Starkregen



- Hochwasserschutz ist im Detail auf 
Umsetzbarkeit geprüft worden:

- Wirkung bei Flusshochwasser 

- Wirkung bei Starkregen

- Kostenberechnung

- Abschätzung des Nutzen-Kosten-
Verhältnisses
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Kommunale bauliche 
Maßnahme



Das Land Baden-Württemberg fördert Hochwasserschutzmaßnahmen (HWSM) nach den 
Förderrichtlinien Wasserwirtschaft ( FrWw 2024)

Voraussetzungen:

-Voraussetzung für Hochwasserschutzvorhaben ist der Nutzen der Allgemeinheit und nicht weniger Einzelner

-Nachweis der Wirtschaftlichkeit über Nutzen -Kosten-Untersuchung (NKU) (Nutzen-Kosten-Verhältnis > 1)

-Pro-Kopf-Adk`rstmf Đ 1/ DTQ.Dhmvngmdq 'Jnrsdm `kkdq GVRL dhmdq Jnlltmd fdsdhks ctqbg `kkd Dhmvngmdq chdrdq
Kommune)

Fördersatzermittlung (Zwischenwerte werden linear interpoliert):
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Förderrichtlinien Wasserwirtschaft ( FrWw 2024)

Zuwendungsfähige Ausgaben in Euro 
pro Einwohner/in

Fördersatz in Prozent der 
zuwendungsfähigen Ausgaben

ab 20 20

ab 100 55

ab 200 70
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Schutzgradempfehlung des Landes



Aktuelle HW-Situation 
oberhalb B3

- Ausbordungen erst bei hohen 
Jährlichkeiten (T=50a)

- Verhältnismäßig geringe Wassertiefen:

Å Viele Gebäude unter 20 cm bei HQ100

Å Max. 30 ÷ 50 cm bei HQ100

- Größtenteils geringe Betroffenheiten 
aufgrund von erhöhten Erdgeschossen

Ý Wirtschaftlichkeit voraussichtlich nicht 
gegeben, keine Förderung zu erwarten

 



Aktuelle HW-Situation 
oberhalb B3

Ý Selbst nach Umsetzung einer baulichen 
Maßnahme am Gewässer bliebe die 
Starkregengefahr bestehen

Ý Auch bezüglich Starkregen werden 
kommunale Maßnahmen geprüft



- Die Verantwortung bei privaten oder 
gewerblichen Objekten obliegt den jeweiligen 
Eigentümern

- Gemäß Wasserhaushaltsgesetz (§ 5 Abs. 2 WHG) 
ist jede potenziell vom Hochwasser betroffene 
Odqrnm òZê\ hl Q`gldm cdr hgq LÓfkhbgdm tmc
Zumutbaren verpflichtet, geeignete 
Unqrnqfdl`Öm`gldm Zê\ yt sqdeedm Zê\ï-

  Pflicht zur Eigenvorsorge
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Informationsvorsorge: 
Hochwasservorsorge als Gemeinschaftsaufgabe
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Eigenvorsorge: So bleibt das Wasser draußen

Quelle: KEA-BW



Rückhalt schaffen

-Kleinrückhalte auf Freiflächen

-Versickerung / Zisterne

-Dachbegrünung

-Entsiegelung

Wasserführung /  Ableitung prüfen

-Notwasserweg auch auf eigenem Grundstück

-Wälle und Schwellen

-Freihalten von Fließwegen: Keine Lagerung von 
losen Materialien, keine Fließhindernisse 
(Gewässerrandstreifen)

-Nicht zum Nachteil der Nachbarn umleiten
(§  37 WHG)!
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Eigenvorsorge -  Vor dem Ereignis

Quelle: WALD + CORBE

Schwelle Rampe

Quelle: Tiefbauamt Karlsruhe



Objektschutz

-Kellerabgänge sichern

-Lichtschächte sichern

-Druckdichte Fenster / Türen

-Erhöhung von Hauseingängen

-Dachentwässerung prüfen

-Abläufe auf dem Grundstück regelmäßig 
unterhalten

-Sensible Anlagen (Heizung o.ä.) sichern
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Eigenvorsorge -  Vor dem Ereignis

Quelle: DWA/BWK Quelle: WALD + CORBE

Quelle: WALD + CORBEQuelle: WHS-Hochwasserschutzsysteme


